
Treffpunkt Sisterhood in der
Freikirchlichen Gemeinde
ARPKE.“Sisterhood - Von Frau-
en für Frauen“ ist für Sonn-
abend, 29.März, in denRäumen
der Freikirchlichen Gemeinde,
Westerende 7b, angekündigt.
Das Motto des Abends lautet
„Was uns lebendig macht und
aufblühen lässt (Helen Ziegler,
EFG Arpke)“.
Von 18 bis 21 Uhr wird Ge-

meinschaft, kreatives Gestalten,
Musik, ein Kleidertausch mit ku-
linarischem Mitbring-Büfett so-
wie Getränke den Abend aus-
machen. Der Kleidertausch wird
auf5TeileOberbekleidung,Gür-

tel, Tasche oder Tücher pro Teil-
nehmerin beschränkt, sie sind
um 18 Uhr abzugeben und kön-
nenhinterher indieKleiderspen-
de frei gegeben oder eventuell
wieder mitgenommen werden.
Eingeladen ist jede Frau, jeden

Alters und gerne darf auch noch
weitereingeladen werden. Der
Eintritt ist frei, Spenden machen
Freude. Eine Anmeldung er-
leichtert die Planung. Auch für
Rückfragen und Informationen
ist Patricia Aselmann die An-
sprechpartnerin, Telefon 01575
54 34 756.

Treffpunkt Seelenwärmer im
Gemeindezentrum
LEHRTE. Die Gesamtkirchenge-
meinde lädt zumTreffpunkt See-
lenwärmer für Donnerstag, 3.
April, von 16 bis 19 Uhr im Ge-
meindezentrum an der Goethe-
straße 20 ein. Neben Kaffee, Tee
und Gebäck gibt es zum Schluss

eine frisch gekochte Suppe, vom
„Himmlische Partyservice“. Im
Programm ist ein Bastelangebot
für österliche Dekoration. Inte-
ressierte sind willkommen, auch
Kinderund Jugendliche.Der Ein-
tritt ist frei.

Einbrecher scheitern am Aufhebeln
LEHRTE. An der Mittelstraße
gelangten Täter im Zeitraum 20.
bis 21. März in das Treppenhaus
einesWohn- undGeschäftshau-
ses. Hier versuchten sie, die Pra-

xistür des Lehrinstituts für Or-
thographie und Sprachkompe-
tenz aufzuhebeln, scheiterten
aber. Der Schaden ist auf 500
Euro geschätzt.

SEHNDE. Mit Beginn des Früh-
lings gibt es für die Astrid-Lind-
gren-Schule eine Unterstützung
vom Apart Hotel, denn Ge-
schäftsführer Oliver Habenicht
hörte von dem dortigen Schul-
garten und hatte eine Idee für
einen guten Zweck.
Auf 13 Beeten sorgen Schüler

für das Gedeihen von Kräutern
und vielen Gemüsesorten. Mit
der Ernte aus dieser „Ackerde-
mie“ gibt es einigeWochen spä-
ter guter Grundnahrungsmittel,
die in der Küche Verwendung
finden. Das Restaurant des
Apart Hotels, „4 Cooks“, steht
Pate. „Insbesondere mit unse-
rem Küchendirektor Florian
Hintz haben wir einen Verfech-
ter der regionalen Vielfalt, wenn
es um die Herkunft der Lebens-
mittel geht“, erklärt Oliver Ha-
benicht. Er freut sich, dass es
nach dem ersten Kennenlernen
gleich eine Dynamik gab.
„Schulleiterin Marina Woywodt
ist klasse. Sie hat sich mit Florian
Hintz gleich über Arten von Kü-
chenkräutern unterhalten, von
denen ich nochnie etwas gehört
habe.“ Auf dieser Basis sei eine
finanzielle Unterstützung für
den guten Zweck sinnvoll. Zu-
sätzlich verknüpft Oliver Habe-
nicht noch ein Event, denn beim
nächsten Biker Treffen wird es in
bewährter Weise einen Losver-
kauf geben, zu gewinnengibt es
Eintrittskarten für das Konzert

Einbrecher am
Habichthorst
HÄMELERWALD. Täter hebel-
ten im Tatzeitraum 12. bis 15.
März die Terrassentür an einem
Einfamilienhaus auf undgelang-
ten so in das Innere. Sämtliche
Räumlichkeiten wurden durch-
wühlt. Die Höhe des Sachscha-
dens wurde seitens der Polizei
nicht beziffert.

GLAUBENSSACHE

Es war einmal ein Mann
Es war einmal ein Mann, der Je-
sus hieß, der alles tat, für uns.
Seine Geburt war nicht könig-
lich, mehr als kärglich, und
doch sprach sie sich herum.
Schon von Kind an entsprach er
nicht der Norm, doch was ist
diese schon, was sagt sie aus?
Für seine Eltern war er einfach
ihr Kind, das sie liebten und be-
schützen wollten, wie Eltern
das halt so tun. Suchen muss-
ten sie ihn, fanden ihn im Tem-
pel, sorgten sich um ihn. Es war
einmal ein Mann, der Jesus
hieß, der stellte alles auf den
Kopf, legte seine eigenen Maß-
stäbe an und half denen, die
niemand wollte. Die Armen ver-
achtete er nicht, den Kranken
wandte er sich zu, besuchte
die, die sich selbst ausgrenzten.
Allen gab er eine Chance, stritt
mit denen, die es vermeintlich
besser wussten und berief
Freunde fürs Leben, die jedoch
nicht alle wussten, was sie an
ihm hatten. Es war einmal ein
Mann, der Jesus hieß, der Lie-
be, Vertrauen, Verständnis,
Gnade, Hoffnung und Verzei-
hen lebte. Lernen will ich von
ihm, jeden Tag neu und staune,
dass er ging in den Tod, ans
Kreuz, nach Golgatha. In De-
mut neige ich mein Haupt und

erkenne, wer er ist, in Wirklich-
keit: So viel mehr als der Mann,
der Jesus hieß. Sohn Gottes,
Sohn des Höchsten, Herr und
Erretter wird er genannt, hat
noch so viel mehr andere und
wohlklingende Namen. Für
mich ist er der, der mir zeigt,
wie ich sein will, der sieht in
mein Inneres. Für mich ist er
der, der Karfreitag besiegt und
Ostern gebracht hat, und ich le-
se von ihm bei Markus, Matthä-
us, Lukas und Johannes. Der
Mann, der Jesus hieß und so
viel mehr war und ist, wer ist er
für Sie?

Stefanie Neuenfeldt, Springer-
pastorin im Kirchenkreis Burg-
dorf. Foto: Stefan Heinze/

Kirchenkreis Burgdorf

E-Scooter in der
Polizeikontrolle
AHLTEN. Am 27. Februar hat
die Polizei gegen 11 Uhr im
Rahmen einer Verkehrskont-
rolle in der Ortschaft eine 32-
jährige E-Scooter-Fahrerin ge-
stoppt und kontrolliert.
Da sie das Fahrzeug ohne

Versicherungskennzeichenge-
nutzt hat, wurde ein Strafver-
fahren eingeleitet und dieWei-
terfahrt untersagt.

Schießwettkampf
nur zum Spaß

ALIGSE. “Der letzte Schieß-
abend vor unserem Winter-
schützenfest gehörte der Da-
menabteilung“, so die Mittei-
lung von Birte Voullieme,
Schriftführerin der Schützenge-
sellschaft Aligse. Auf dem Pro-
grammstanddas Spaßschießen,
wobei bestimmte Vorgaben mit
dem Luftgewehr beim Dart und
beim Schach erfüllt werden
mussten. Birte Voulliemeerklärt:
„Der Spaßfaktor war vorpro-
grammiert, da es einfacher aus-
sah, als das Passende zu tref-
fen.“ Nach Bekanntgabe der
Platzierungen wurde von der
noch amtierenden Winterköni-
gin Stefanie Urlaß eine lecker
schmeckende Suppe gereicht.

Schießwettkampf der Damen-
abteilung in der Schützenge-
sellschaft Aligse. Foto: Privat

ANZEIGE

Gemüse-Ackerdemie hat
neuen Sponsor
Restaurant „4 Cooks“ im Apart Hotel steht Pate für Grundschulprojekt

der Scorpions, und der Über-
schuss soll derAckerdemie inder
Astrid-Lindgren-Schule zugute-
kommen. Dass mit den kurzen

Wegen in Sehnde, zum Restau-
rant „4 Cooks“ im Apart Hotel,
auch die Lebensqualität für An-
wohner spürbar ist, sei ein wei-

terer Aspekt.
Die Biker-Saisonwird imApart

Hotel, Peiner Straße 7, amSonn-
tag, 6. April, eröffnet.

Mit den Küchenkräutern in der Ackerdemie: Praktisches Lernen an der Astrid-Lindgren-Schule mit
Florian Hintz, Restaurant "4 Cooks" im Apart Hotel. Foto: Privat

Über

ELEKTRISCH
OHNE LIMITS.

NEW XPENG Store
Kokenhorststr. 2, 30938 Burgwedel

Tel. 05139 9700650
xpeng@hackerott.de

Unsere Angebote vom 01.04. bis 05.04.2025

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Suppenfleisch
Querrippe, Brust kg € 8.99

Blätterteigspezialitäten
in verschiedenen Varianten kg €12.90

Kasseler Lachsbraten
aus dem Buchenrauch kg € 11.90

Käsebratwurst
mit herzhaftem Käse 100 g € 1.39

Heidemettwurst
naturgereift 100g € 2.19

Thüringer Mett
laufend frisch 100 g € 0.89

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 01.04.2025 von 16.30 bis 18.00 Uhr

Bunter Wurstgulasch-Topf in BBQ-Soße mit Pommes frites Port. 6,70 €

Montag, 31.03.2025
Ruhetag
Dienstag, 01.04.2025
Spaghetti Bolognese
mit Rinderhackfleisch
und geriebenen Parmesan ................ € Port.6.90

Mittwoch, 02.04.2025
5 Cevapcici Röllchen
mit buntem Tomatenreis und Krautsalat € Port.6.90

Donnerstag, 03.04.2025
Würziger Erbseneintopf
mit Kasselerklein ................................ € Port.4.30

Freitag, 04.04.2025
Sahne-Heringsfilets
mit Gurken, Äpfeln und Zwiebeln
dazu Petersilienkartoffeln ............... € Port.7.50

Samstag, 05.04.2025
Spanferkelbraten
mit herzhafter Soße ............................. € Port.7.50
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Fahrräder
aus Otze

zum
100-jährigen Bestehen

1925 – 2025
1 Monat unschlagbare Rabatte

vom 1. bis 30. April
auf alle im Geschäft vorrätigen Fahrräder und E-Bikes

Markus Schwenke
Burgdorfer Straße 57
05136/1684

Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Rabatte nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Gewinnen kombinierbar.
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